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Amtliche Bekanntmachung

Im Monat März 1888 werden brennen
bis ZlbeudlaLernen

vom 1 bis 10 von kl/ bis 11 Uhr Abends
11 20 WV2
am 21 von 6 /4 bis 11 Uhr Abends

28 6 V 8 V29 6 /4 10am 30 u 31 von 6 bis 11 Uhr Abends
die Nachiintsrnett

vom 1 bis 10 von 11 Uhr abends bis 6 Uhr früh

11 21 11 Vs22 24 6 /4 51/225 27 6 5Vam 28 von 8 /4 Uhr abends bis 5 Uhr früh
29 10am 30 u 31 von 11 Uhr abends bis SVt Uhr früh

Halle a S den 20 Februar 1888
Der Magistrat

Die Bureaus der
2 Bezirks Compagnie südlicher Theil des Saalkreises

Bezirksfeldwebel Wirth
6 Bezirks Compagnie sämmtliche Spezialwaffen der

Stadt Halle Bczirksfeldwebel Nück
werden mit dem heutigen Tage nach der Moritzburg am
Paradeplatze 1 Treppe verlegt

Das Bureau der 3 Bezirks Compagnie Provinzial
Jnfanterie Bezirksseldwebel von der Osten

befindet sich ebendaselbst

Mslkestunden finden an Wochentagen von Vormittags
8 bis Nachmittags 2 und Sonntags Vormittags von
11 12 Uhr statt

Halle a S den 16 Februar 1888
Königliches Bezirks Commando

Tiefem greifend in die gesundheitlichen Verhältnisse ist das
Wasser und muß deshalb jedem Brunnenbesitzer es als
eine Pflicht erscheinen die Qualität des in vielen Fällen
angezweifelten guten Brunnenwassers genau kennen zu
lernen Das zu ermöglichen bietet sich nur durch die
specielle chemische Untersuchung desselben was allerdings

em einzeln nicht unwesentliche Kosten verursachen würde
Zn Anbetracht dieses Umftandes aber hat sich der Unter
zeichnete mit einem derer st enHalle ,scheu Sachverständigen
m Verbindung gesetzt dessen anerkennendes Entgegenkommen
die Untersuchungskosten insofern auf nur 4 M pro Brunnen
in Aussicht stellt wenn die Untersuchung möglichst gleich
zeitig durch behördliche Vermittelung erfolgt

An sämmtliche Brunnenbesitzer ergeht daher das Er
suchen in Erwägung dieses sehr günstigen Anerbietens mir
innerhalb 8 Tagen mitzutheilen wessen Brunnenwasser aus
Grund desselben zu untersuchen ist

Mebichenstein den 11 Februar 1888

Der Gemeinde nd Amtsvorftehes
Stridde

Zum Stellvertreter des Schicdsmanns im hiesigen 2
Bezirke ist an Stelle des bisherigen der Kaufmann Herr
Albert Reichardt Burgstraste 50 gewählt und bestätigt
worden

Giebichenstein den 18 Februar 1888
Der Gemeinde Vorsteher

S tridde

Redaktioneller Theil
Halle den 23 Februar 1888

In dem Kongresse deutscher Landwirthe sind mehrfach
darüber erhoben worden daß weder das Brannt

mnsteuergesetz noch die letzte Zollnovelle in ihren Wirk
ungen den in landwirthschaftlichen Kreisen gehegten Hoff
nungen entsprochen haben Es mag dahin gestellt sein be
merken hierzu die Berl Pol Nachr ob und inwieweit
die erhobenen Klagen sämmtlich begründet sind Jedenfalls
wird daran zu erinnern sein daß weder das Branntwein
fteuergesetz noch die Zollnooelle nach den Regierungsent
NÜrfm angenommen sind und daß gerade die daran vor
zenommenen Abänderungen eine wesentliche Einwirkung
Ms die ungünstige Entwickelung der Getreide und Spi
riinspreise ausgeübt haben Wir haben führt genannte
Correipondenz weiter ans bezüglich Ses Branntweinsteuer
gesetzes bereits wiederholt darauf hingewiesen wie schad
lich in dieser Beziehung die Herabsetzung des Nachsteuer

von 60 auf 30 Mark auf das Hektoliter reinen

Alkohols gewirkt hat Diese Herabsetzung hat vor Allem
zur Ansammlung der großen Vorräthe geführt welche die
hauptsächlichste Ursache des beklagten Preisdruckes sind
Nebenher bat dann auch nach dieser Richtung die anfäng
lich zum Theil aus mißverständlicher Auffassung des Ge
setzes übertrieben starke Produktion der mit 50 Mark zu
versteuernden Julandswaare mitgewirkt den Spiritusinter
effenten den ihnen zugedachten Ausgleich für die Vermin

derung des Jnlandsverbrauchs zu fchmälern Nicht
anders aber ist bezüglich der Getreidezolle verfahren Nicht
nur sind die Zollsätze für die wichtigsten Getreidsarten
von 6 auf 5 Mark herabgefetzt sondern es ist auch auf
Antrag des Abgeordneten Wmdthorst die Einfuhr des
jenigen Getreides welches auf Grund von vor dem 26
November v I abgeschlossenen Verträgen versandt wurde
zu den alten Zollsätzen bis zum 15 Januar gestattet
worden In Folge dessen sind auch die ohnehin schon
herabgesetzten Zölle auf lange Zeit eines guten Theiles
ihrer preisbildenden Wirkung beraubt worden

Dem Abgeordnetenhaus ist der Gesetzentwurf betreffend
die Kosten der Kgl Polizeiverwaltung in den Stadtge
meinden zugegangen Der Hauptfürsprecher dieser Neu
regelung war in den letzten parlamentarischen Berathungen
stets der Abgeordnete von ynern der auf die außer
ordentlich verschiedene Behandlung und Belastung der
Städte mit eigener Polizeiverwaltung zu denen nut König
licher Verwaltung hinwies In den letzteren trug die
Gemeinde nur die sachlichen der Staat auf Grund ge
richtlicher Urtheile alle persönlichen Ausgaben während
in jenen die Gemeinden namentlich der großen Städte
wie Elberfeld Barmen Altona und so weiter bei verhält
nißmäßig gleichen Anforderungen die ganzen Kosten zu
decken hatten Nachdem in der letzten Tagung des Ab
geordnetenhauses die Staatsregierung aufgefordert worden
war die Neuregelung dieser Frage in s Werk zu setzen
hat die Regierung jetzt im erwähnten Entwurf dieser Auf
forderung entsp ochen Sie schlägt vor die sachlichen und
persönlichen Kosten nicht mehr getrennt zu behandeln son
dern sie zu vereinigen und von der ganzen Summe die
Halste der Kosten dem Staate die andere Hälfte den Ge
meinden aufzulegen Es ist klar daß namentlich für die
größeren Städte unter Königlicher Polizeiverwaltung bei
Verwirklichung dieses Gedankens große Mehrkosten ent
stehen müssen die z B für Berlin nahezu 3 Millionen
betrage werden Im Verhältnisse wachsen auch in den
anderen größeren Städten die Ausgaben um ganz erheb
liche Summen Frankfurt am Main wird z B in Zu
kunft 2,171 760 Mk Köln 120 000 Mk Breslau etwa
200,000 Mk mehr zu zahlen haben eine Aussicht
von der natürlich die Bewohner dieser Städte nicht sehr
erbaut sind weil sie ansehnliche Steucrausschläge bedeutet
Sache des Abgeordnetenhauses wird es sein zu beschließen
ob eine mäßigere Heranziehung der großen Städte zu
diesen Kosten zu rechtfertigen scin wird

Ueber die allgemeine politische Lage liegen auch heute
keine Mittheilungen vor die ein Helles Licht auf die Ver
hältnisse werfen Graf Kalnoky der österreichische Minister
des Auswärtigen ist an das Kaiserliche Hoflager nach
Pest gereist um dort mit dem Monarchen die russischen
Wünsche zu bcrathen Die Antwort Oesterreichs auf die
russischen Vorschläge wird wie der Voff Ztg von gu
ter Seite mitgetheilt wird darauf verweisen daß das
Wiener Kabinet den Coburger nicht anerkennt und seine
Stellung für ungesetzlich erklärt habe Dagegen wünsche
Oesterreich zu keiuem Schritte die Hand zu bieten welche
die Gefahren eines Zusammenstoßes im Orient vermehrt
und näher rückt Damit würde nicht nur der Gedanke
einer militärischen Besetzung sondern auch der Plan einer
kommissarischen Verwaltung Bulgariens unter russischem
Einfluß abgewiesen sein Officiös wird gemeldet Frank
reich habe lein Bereitwilligkeit sich der von Rußland an
geregten Kollektiv Erklärung der Mächte anzuschließen so
fort ausgedrückt und in Petersburg zur Kenntniß bringen
lassen

Genersl v Werter der Platzkommandant von Berlin
und frühere Militärbeoollmächligte am Petersburger Hofs
weilt auf Einladung des Zaren wieder in St Petersburg
als Gast des Kaisers und ist im Wmterpalais einquartirt
Es haben sich an diese Reise wieder die Gerüchte von po
litischen Zwecken geschlossen die Ait den schwebenden Fra
gen der großen Politik in Verbindung stehen sollten
Eine augenscheinlich aus amtlicher Feder geflossene Erör
terung dieses Gegenstandes in der K Z tritt solchen
Annahmen entgegen Sie beruhen wie es dort he ßt
auf Unkenntniß der Thatsachen und falscher Beurtheilung
der Verhältnisse Schon bei der Abreise des Generals
aus Petersburg sprach Kaiser Alexander lü ihm die Hoff
nung aus ihn recht bald einmal wieder auf Besuch in
Rußland zu sehen und diese gnädige Aufforderung hat
der Zar jetzt gelegentlich seiner Anwesenheit in Berlin

wiederholt und besonders den Februar als Zeitpunkt ge
nannt in welchem ihm der Besuch des Generals erwünscht
wäre Wahrscheinlich wird Gmeral v Werder der selbst
ein eifriger Jäger ist einige größere Hofjagden mitmachen
Zur Sendung einer besonders beauftragten Persönlichkeit
noch Petersburg ist keinerlei Grund vorhanden wenn
was durchaus nicht der Fall ist irgendwelche außerge
wöhnliche Verhandlungen schwebten so würde die deutsche
Botschaft in Petersburg berufen sein solch zu führen

Im weiteren Verlaufe der Sitzung des englischen
Unterhauses die Adreßdebatte betreffend sprach Unter
staatssekretär Fergusfon sein Bedauern darüber aus daß
Labouchöre feine Behauptungen auf Zeitungsaerüchte ba
sire England sei Italien gegenüber keine weiteren Ver
pflichtungen eingegangen durch die seine Armee und seine
Flotte engagirt würdcn außer den dem Hause bekannten
die Politik Salisbury s sei keine Frankreich feindliche Die
Veröffentlichung des Schriftwechsels mit den Großmächten
über die Lage Europas fei unmöglich da dies einen Ver
trauensbruch involviren würde Fsrgusson gab schließlich
der Hoffnung Ausdruck daß die Gefahr einer Friedens
störung nicht größer sondern geringer sei als im vorigen
Jahre Englands Aufgabe sei sich in einen Krieg nicht
einzumischen wenn nicht seine nationalen Interessen be
rührt würden England lebe jetzt mit allen Mächten in
Frieden und Eintracht Nachdem Gladstone den Wunsch
ausgesprochen daß es in der Macht des Hauses stände
den Verlauf der Krankheit des deutsch n Kronprinzen zu beein
flussen welche so tiefe Gefühle der Theilnahme und der Bewun
derung für den hohen Leidenden hervorgerufen da es sich
um ein für Europa unschätzbares Leben handle und der
erste Lord des Schatzes Smith erklärt hatte er sei über
zeugt daß das gesummte Europa mit Sorge und Hoff
nung den Verlauf der Krankheit des Kronprinzen verfolge
dessen Leben allgemein als eine mächtige Bürgschaft des
europäischen Friedens angesehen werde zog Labouchöre
seinen Antrag zurück Die Adresse wurde angenommen
Anläßlich der Debatte über die zweite Lesung der Adresse
stellte Labouchsre einen Antrag nach welchem dem Hause
darüber Mittheilung zugehen solle ob die Regierung Ita
lien bindende Zusagen im Falle eines Krieges mit Frank
reich gemacht hättet und daß wenn solche schon gemacht
seien dieselben zur Kenntniß des Hauses gebracht werden

Anläßlich des vom Deputirten Labouchöre zur Adresse
beantragten eine etwaige Unterstützung Italiens im Falle
eines Kriegs betreffenden Amendements sagt die Times
Sobald die Gefahr vorhanden fei daß Italien ein Schlag
zug sagt werde der die italienische Marine vernichtete
und Frankreich ein unbestrittenes Uebergewicht im mittel
ländischen Meere gäbe würde es die Pflicht Englands
fein zur Sicherheit des eigenen Reiches und Handels so
wie zur Aufrechterhaltung des europäischen Gleichgewichts
und zur Erhaltung eines Staates mit welchem England
durch die Bande der Sympathie und Freundschaft ver
bunden sei mit seiner ganzen Macht ein solches Unglück
abzuwenden

Telegraphische Wchrichle
Stuttgart 22 Februar Nach einer amtlichen Mittheilung

aus Florenz über das Befinden des Königs geht die Rückbild
ung am der Lunge ungestört vorwärts die Erholung macht
jedoch nur langsame Fortschritte

Freiburg i Br 22 Februar Dem heutigen Bulletin zu
folge ist das Befinden des Prinzen Ludwig nach einer Nacht
die erst durch plenritische Schmerzen mehrfach geslört dann
aber ziemlich ruhig war nicht erheblich verändert Das Fieber
hat trotz reichlichen Schweitzausdruches nur unwesentlich nach
gelassen

Karlsruhe 22 Februar Ueber das Befinden des Prinzen
Ludwig wird gemeldet Geringer Rückgang der Temperatur
Husten selten aber noch schmerzhaft Puls und Kräftezustand
nach den Umständen befriedigend die örtlichen Erscheinungen
theilwene im Rückgang

Amderg 22 F brm r Bei der im hiesigen Wahlbezirke
stattgehabten Enaizwahl zum Reichstag ist Baron Faenzl
Tenir, mit ca 420V Stimmen gewählt worden Ein Gegen
kandidat war nicht aufgestellt

Rom 22 Februar W e die Agenzia Sierani meldet
hatte der Zwischeafall ia Mosana zwischen dem italienischen
Thierarzt Girolami und dem sranwstschen Stabsarzt Faore
dessentwegen der iavoyische Deprttirte eine Jmerpellsrion an
den Minister Fälliges ankundigie keine politische Ursache Die
italienische Regierung verfügte in Folge des Zwischenialls daß
sich Girolami nach Susa begebe Gleichzeitig schlug die italie
nische Regierung der französischen zur Vermeidung jedes Grenz
Zwiichenf ills vor das beiderseitige Dienstpersonal am Bahn
höfe in Modana zu wechseln

Paris 22 Februar Proz ß Wilson Bei den heutigen
Plmdoyers wnree von Seiten der Vertheidiger ausgeführt daß
es keine Gcsetzbestimniung gebe nach wei hen Personen sie
ihren E nfluß verkamen bestraft werden können

Der Minister des Auswärtigen Flouren üoerreichte gestern
Abend dem italienischen Botschafter Grmen Mm ibrea die
neuen Vorfrage für den italienisch ftaazösis hen Handelsver
trag
Petersburg 22 Februar Der gestern Abend hier einge

troffen General v Werser hat als Gast des Kaisers im Win
terpalais Wohnung genommen



Brems 22 Februar Der Norddeutsche Lloyd hat den
Bau eines neuen 6000 Tons großen Reichspost Schnelldam
pfers der Aktiengesellschaft Vulkan übertragen Tie Abliefer
unaszeit ist auf den ersten Juli 1839 festgesetzt

Aachen 21 Februar Die 1 englische Post über Ostende
vom 21 Februar ist ausgeblieben Grund Das Schiff ist
wegen ungünstiger Witterung verspätet in Ostende eingelaufen

Tages Chronik
Der Kaiser besuchte am Dienstag Abend auf kurze

Zeit die Vorstellung im Opernhanse Nach dem Schluß
derselben sahen die Majestäten die Prinzessin Wilhelm
den Erbprinzen von Sachsen Meiningen und einige andere
distinguirte Personen bei sich zum Thee Im Laufe des
gestrigen Vormittags ließ der Kaiser vom Grafen Perponchec
sich Vortrag halten und empfing darauf in Gegenwart
des russischen Militärbevollmächtigten Generalmajors
Grafen Golenitscheff Koutousoff und des Hauptmanns von
Kries die Deputation des kaiserlich russischen Infanterie
Regiments Kaluga welche sich vor ihrer am heutigen
Abend erfolgenden Abreise nach Rußland abmeldete Am
Nachmittage des vorhergegangenen Tages war diese Depu
tation auch von der Kaiserin zur Verabschiedung empfangen
worden Der Kaiser arbeitete dann noch mit dem Chef
des Civil Kabmets und hatte später eine Besprechung mit
dem Geheimen Hofrath Bork Nachmittags unternahm
der Kaiser eine Spazierfahrt und nach der Rückkehr von
derselben hatte derselbe vor dem Diner eine längere Kon
ferenz mit dem Grafen Herbert Bismarck Das Diner
nahmen die Majestäten gestern allein ein

Die Kaiserin war am gestrigen Tag bei der öffent
lichen Prüfung im Kaiserin Augusta Gymnasium in Char
lottenburg anwesend

Prinz Wilhelm empfing am Mittwoch einige höhere
Offiziere und nahm mehrere Vortrage entgegen Nach
mittags begab derselbe sich nach Potsdam und entsprach
dort einer Einladung des Offizierkorps des ersten Garde
Regiments z F zum Diner Am Dienstag Abend war
der Prinz einer Einladung des Generals von Caprioi
gefolgt

Im Befinden des Kronprinzen ist zwar keine
allgemeine Besserung eingetreten denn das im Halse
wuchernde tückische Leiden dessen wahren Charakter die
medizinische Wissenschaft nicht zu erkennen vermag bleibt
an und für sich leider in seiner verhängnißvollen Schwere
fortbestehen aber der hohe Patient fühlt eine gewisse
Erleichterung Von einer dem Professor v Bergmann
nahestehenden Seite wird nach dem B T diese augenblick
liche relative Besserung welche hauptsächlich in freierer

Athmung zum Vorschein kommt auf den geschwürigen
Zerfall der rechtsseitigen Kehlkopfgeschwulst zurückge
führt Davon soll auch die bräunliche Färbung des schlei
migen Auswurfes herrühren Der Neichsanzeiger veröffent
licht heute folgendes Bulletin

San Remo 22 Febr 10 Uhr M M mit n Vormittags
Se Kaiserliche und Königliche Hoheit der Kronprinz hatte in
der vergangenen Nacht länger andauernden Schlag kein Fieber
Husten und Auswurf wie gestern Die äußere Wunde verheilt

Mackenzie Schrader Krause Hovcll
von Bergmann Bramann

Auch nach der Nat Ztg hat der Kronprinz in der
Nacht zum Mittwoch besser geschlafen Husten und Aus
wurf sci weniger belästigend Schmerzen sind nicht vor
handen Die Wunde ist verheilt bis auf die für die Ca
nüle bestimmte Ocffnung Der Kronprinz selbst hübe ge
äußert daß er sich frischer fühle Diefe günstige Nach
richt wird auch in einem uns zugegangenen Telegramm
bestätigt welches lautet

San Remo 22 Febr 11 Uhr Vormittags Der Kron
prinz hatte eine gute Nacht der Schlaf war völlig ungestört
unv von langer Dauer Se K und K Hoheit fühlte sich
heute Morgen sehr erfrischt und wird vom Husten weniger be
lästigt

Eine neue Hypothese über das Leiden des Kronprinzen
wirft wie bereits gestern gemeldet in der Neuen Freien
Presse einer der hervorragendsten Diagnostiker Wiens auf
Derselbe nimmt an daß nach einem Kehlkopfkatarrh der Kron
prinz vielfach m t Coeain behandelt wordm fei Dies habe
den Kehlkopf unempfindlich gemacht In Folge dessen sei ohne
sich bemerkiich zu machen eiu vielleicht flaches Stückchen eines
panirten zarten Gerichtes bei einem Diner in den Kehikopf
gerathen Hat sich nun ein solcher kleiner Fremdkörper in
den Buchten uud Taschen unter den falschen oder wahren
Stimmbändern des Kehlkopfes festgeklemmt so bewirkt er
Schwellung Katarrh Ulcerarion Granulation an d en verschie
densten Theilen dieses Organes Das geübteste Auge des
Laryngoskopikers sieht die Granulation die Entzündung die
Schwellung das Oedemi es e kennt die Nekrose des Knorpels
d e der Fremdkörper bewirkt Dieser selbst aber wenn feine
Gegenwart nicht vermuthet werden kann entgeht dem kundig
sten Blicke und muß ihm entgehen Besserung und Verschlim
merung wechseln beständig je nach Laae Form und Natur des
einzigen Eindringlings Eine Unterstützung für diese Hypo
these findet der Diagnostiker in dem Gutachten Virchow s in
der Stelle worin Vrchow sagt Am meisten Aehnlichkeit
hatte der zur Untersuchung gestellte Körper mit gewissen Fetzen
aus der Nahrung wie sie zuweilen nach dem Verschlucken un
vollkommen gekauter Fleischtheile durch Würgen oder Erbrechen
wieder zu Tage gefördert werden

Selbst in Frankreich lauscht die öffentliche Mein
ung mit inniger Sympathie den Nachrichten aus San Remo
und wünscht ausrichtig die Genesung des schwer Geprüften
So schreibt der Figaro unter anderem Der alte Kaiser
soll wie man versichert sich rüsten um über den Brenner
nach Italien zu ziehen und seinen einzigen Sohn zu um

armen Wenn der kürzeste Weg zum Ziel dieser trauri
gen Wallfahrt durch Frankreich führte so könnte Kaiser
Wilhelm das Land von Belgien bis Italien durchfahren
ohne auf dem französischen Gebiet einem einzigen Men
schen zu begegnen der so grausam wäre durch einen un
freundlich Blick den Vaterfchmerz zu verletzen

Von dem Munizipal zu Manchester wurde gestern
bei einer abgehaltenen Spezialsitzung eine Resolution ange
nommen in welcher dem deutschen Kronprinzen anläßlich
seines Leidens die aufrichtige Theilnahme der Versammlung
ausgesprochen wird

Die dunkle Rose gilt neben der Kornblume als
Lieblingsblume unseres Kaisers Besonders findet sie
ihre Verwendung zur Ausschmückung der Zimmer des
Kaisers wo ihr zwischen anderen Blumen ein hervor
ragender Platz eingeräumt wird Als der Kaiserin Lieb
lingsblume zum Schmucke des Zimmers gilt die Ama
rille die zwischen dunll Anemonen und ähnliche Blu
men gestellt wird Auch die kleine Adoriis die besonders
von den Gärtnern in San Remo gezüchtet wird fehlt zur
Zeit nicht Stark duftende Blumen müssen aber von dem
mit der Ausschmückung beauftragten Gärtner möglichst
vermieden werden

In der neuen Landsturm Uniform ist wie
schon kurz gemeldet am 16 d Mts dem Kaiser ein Mann
vorgestellt worden Nach der Kreuzztg war dies nur
ein Probeanzug die definitive Entscheidung über die zu
künftige Bekleidung des Landsturms steht noch aus Un
richtig seien d shalb auch alle Meldungen über Anfertigungen
von Landsturm Uniformen dieselben beruhen aus einer
Verwechselung indem jetzt alle Armeekorps Litewken er
halten die bieher nur bei sechs Armeekorps im Gebrauch

waren

Vierzig Jahre mit der Kanüle Dem Nhcin
Courier wird geschrieben In Rückers Hausen aus der Aar
im Untertaunuskreise lebt ein dem Schreiber dieser Zeilen
seit seiner Kindheit genau bekannter Mann Herr Neumarm
welcher bereits in der Mitte der 60 er Jahre steht und
seit etwa 40 Jahren eine Kanüle trägt welche Surch cm
um den Hals gelegtes Band festgehalten wird Herr Neu
mann ist von Beruf Schneider und treibt nebenbei auch Land
wirthschaft Derselbe wurde in seiner Militärzeit wegen
eines schweren Kehlkopfleidens dessen Charakter mir unbe
kannt geblieben ist operirt und befindet sich seit dieser Zeit
vollkommen wohl Will Herr Neumann sprechen dann
hält er die Oesfnung der Kanüle zu Die Sprache klingt
eigenthümlich die Worte sind aber in nächster Nahe ziem
lich leicht zu verstehen Bei rauher Witterung trügt Neu

47j Nachbarslünder
Roman von B W Zell

O ich durchschaue vollständig ihren Plan den teufli
schen Sinn Ihrer harmlosen Worte ich soll mein
Vaterland verkaufen helfen nochmals pfui über Sie

Papperlapapp Phantasiren Sie nicht ohne allen
Grund in eine hochtragische Stimmung hinein Das Va
terland wird feststehen wenn Sie und ich und wir alle
längst nicht mehr sind Wenn man weltklug ist und den
fremden Negierungen das Vergnügen macht ihnen für ein
Nichts ihr Geld abzunehmen was hat das Vaterland
damit zu thun Ueberlegen Sie die Sache Ich werde
nichts unmögliches von Ihnen verlangen und Sie werden
es mir noch einmal danken daß ich Ihnen eine fortlaufende
Geldquelle erschlossen habe Glauben Sie ich finde nicht
hundert Andere dafür Aber ich habe nun einmal ein Faible
für Sie gefaßt

Sehr schmeichelhaft ironisirte Arthur Wissen Sie
auch Herr Kurt von Sieven daß Sie jetzt ganz und gar
in meiner Hand sind Es bedarf nur eines Wortes von
mir an geeigneter Stelle und Sie nehmen keine freund
fchaftlichen Mittheilungen über harmlose Dinge mehr
von Leuten in bevorzugten Stellungen entgegen um sich
diese nichtssagenden Mittheilungen mit Gold aufwiegen zu
lassen

Verächtlich warf Sieven das Haupt auf
Ich in Ihrer Hand höhnte er Was Habs ich

Ihnen denn gesagt und wie wollen Sie das was ich an
deutete beweisen Sie sind ein Kind Männer die sich
so leicht sangen ließen betraut man nicht mit Angelegen
heiten wie ich sie vertrete Da sind Sie mehr in der
Schlinge als ich Wenn ich Ihnen dies Geld nicht gebe
stehen Sie morgen vor dem Fürsten als Betrüger da
und

Ich würde dann eben nicht vor ihm stehen Sie ken
nen ja mein Vorhaben

Ach das ist Unsinn Wer so viel von der Kugel
und vom Todtschießen spricht läßt es hübsch bleiben Noch
einmal ich gebe Ihnen eine stunde Bedenkzeit Denken
Sie an Ihr junges Leben und au alle Genüsse die es
noch bieten kann die Sie durch die reichlichen Geldmittel
welche Ihnen von jetzt ab zur Verfügung stehen werden
bis zur höchsten Potenz steigern können Sie werden bis
jetzt kaum viel davon kennen gelernt haben Wenn Ihr
Vater Sie von seiner knappen Pension studiren ließ so
düisten Ihre Mittel kaum für des Lebens Nochsurft
nicht aber für des Lebens Annehmlichkeiten ausgereicht
haben Fürsten Pflegen auch ihre Sekretäre wenn auch
auskömmlich so doch nicht gerade glänzend in pekuniärer
Begehung zu stellen und ich sehe es Ihnen an Piessen
burg Sie besitzen Geschmack für die ratfinirten Genüsse
des Daseins N cht jeder hat ein feines Herstänsniß da
für ich bemitleide alle in unserer Sphäre denen es
abgeht Was wäre das Leben ohne anregende Reis n um
die angenehmen Aufregungen des Spiels und mancherlei

andercr Sports was wäre es ohne schöne Weiber und
kulinarische Genüsse Wahrlich erst das alles giebt dem
Dasein Reiz Aber es zu erkaufen dazu gehört Geld
viel Geld wer es nicht besitzt muß es zu verdienen
suchen

Arthur hatte das alles still mit angehört nur ein paar
Mal blitzte sein Auge auf o ja Sieven hatte Recht
Verständniß für die raffinirteu Genüsse des Lebens besaß
der junge Baron hatte es leider immer besessen Und
wenn das Geldverdiencn so leicht und die ganze Sache
so harmlos war wie der andere es darstellte warum
sollte man es nicht versuchen Zurück konnte man noch
immer für die Kugel war stets noch Zeit genug

Sieven hatte ihn scharf beobachtet
Ich sehe Sie ziehen die Sache in Erwägung das ist

vernünftig Bis heut Abend gebe ich Ihnen Zeit Wir
wollen uns bis dahin in Monaco amüsiren Lauge
weile giebt s hier nicht für den der Geld in der Tasche
hat Beenden Sie Ihre Toilette und kommen Sie

Arthur zögerte noch
Noch eins sagte er als S even bereits die Hand

schuhe anzog
sprechen Sie Baron
Ich möchte mich lieber gleich ganz genau insormiren

damit wir später nichts mehr über die Angelegenheit zu
sprechen haben und ich nur ein kurzes Ja oder Nein zu
sagen brauche Was würde man von mir verlangen
falls ich

Ach das theile ich Ihnen mit sobald Sie einer der
unseren sind Jedenfalls werden Sie wenig genug zu
leisten haben Sie fahren heut mit dem Nachtzuge nach
Paris zum Fürsten und verrathen dort am besten gar
nichts von dem kostspieliegen Abstecher nach Monaco In
einigen Tagen folge ich nach wir treffen uns dort zu
fällig als ein paar alte Bekannte und Sie führen die
Gelegenheit herbei mich dem Fürsten vorzustellen So
bald ich dort das Terrain rekognoszirt habe werden Sie
erfahren was Sie zu thun haben Viel günstiger für
uns wird sich ja die Sache stellen wenn Sie erst eine
Stellung bei Hofe haben und wir müssen alles auf
bieten Ihnen so bald als irgend möglich eine solche zu
verschaffen

Sie was könnten Sie dazu thun fragte Arthur
ungläubig

O wir haben Verbindungen mein Lieber Sie
würden staunen wenn ich Ihnen Namen nennen wollte
deren Träger ganz und gar die unseren sind aber
lassen wir das vorläufig noch Mir scheint wir haben
j tzt nichts mehr über die Angelegenheit zu verhandeln
Sind S e fertig

Arthur griff nach seinem Hut
Ader das Geld Herr von Sieven es liegt noch auf

dem Tische Sie vergessen es einzuschließen
Wirklich da sehen Sie wie gedankenlos man zu

weilen ist Legen wir es also an seinen alten Platz
oser wollen Sie es gleich nehmen Baron

Eine glühende Rothe schoß in Arthurs Gesicht

Ich weiß nicht noch habe ich mich ja nicht ent
schieden

Was thut das Sie geben es mir zurück falls S e
si y nicht entschließen können Es ist bei Ihnen genau
so sicher wie bei mir nehmen Sie es nur Und er
raffte die Scheine zusammen schloß sie in Arthurs Brief
tasche und reichte sie ihm gleichmütig dar wie man etwa
ein Cigarren Etui darbietet Arthur nahm sie Dann
gingen Beide

Als Sieven die Thür seines Zimmers hinter sich schloß
Waid die des Nebenzimmers von innen geöffnet und eine
Dame in hocheleganter Morgentoilette erschien auf der
Schwelle Sie warf aus den schönen leicht umschatteten
Augen einen haßerfüllten triumphirenden Blick aus Sieven

dieser schreckte leicht zusammen und grüßte dann ehr
erbierig Die Dame dankte nicht Es war die Baronin
Zernikow

Teufel murmelte Sieven im Weitergehen ich wußte
nicht daß das Nebenzimmer besetzt sei Diese Hotelzim
mer haben so verdammt dünne Wände wenn gerade
sie unsere Unterredung mit angehört Und ihr Blick sagte
mir daß es der Fall ich muß mich doch schleunigst
mit ihr zu versöhnen suchen

Am Abend desselben Tages reiste Arthur Plefsenburg
nach Paris zum Fürsten ab Sieven begleitete ihn zur
Bahn zum Abschied schüttelten beide sich freundlich die
Hände

Auf Wiedersehen in Paris Baron
Auf Wiedersehen Herr von Sieven

XXIII
Die Reisesaison war wieder einmal angebrochen Dies

mal rüstete sich auch Ernst Weldingen und zwar auf
gebieterisches Geheiß seines Arztes für ein paar Wochen
Abschied zu nehmen aus den dunklen staubigen Bureaux
des Auswärtigen Amtes und Körper und Geist in frischer
Seeluft rein zu baden sich zu kräftigen für weitere ange
strengte Arbeit im Dienste des Staates Seit seiner Rück
kehr aus Kairo es waren darüber fast drei Jahre
verflossen hatte er nur zum letzten Weihnachtsfest Ur
laub für wenige Tage nachgesucht um sie daheim bei den
Seinen zu verleben Im übrigen hatten diese Jahre nur
angestrengteste Arbeit ernstes Studium für ihn gehabt

freilich war ihm auch reicher Lohn für sein Streben
geworden Seit orei Monaten war er der einfach Bür
gerliche von verhältnißmäßig jungen Jahren zum Lega
tionssekretär ernannt Seine Neider sprachen von Pro
tektion von einflußreichen Studienfreunden und ähnlichen
Dingen seine Freunde aber setzten die glänzende Karrisre
auf das rechte Konto nämlich auf die hohe Begabung
den eisernen Fleiß und das tüchtige Wissen des jungen
Mannes Ihm selbst war es sehr gleichgiltig was man
über ihn sprach er war sich bewußt stete sein ganzes
Können eingesetzt mit voller Seele seine Pflicht gethan
zu haben und das genügte ihm mußte ihm Ersatz
bieten für eiu Leben das sonst öde und freudenleer war

Fortsetzung folgt



wann e Halstuch so vor die Ocffnung der Kanüle ge
bunden daß die kalte Luft nicht direkt eingeathmet wird

Der heutige Reichsarizeigcr veröffentlicht den Wort
laut des Gesetzes betreffend die Aufnahme einer Anleih
im Betrage von 278 335562 Mk für Zwecke des Reichs
hccrcs

Dreisausschreiben Durch eine Verfügung vom 14
Tezcmber t874 hat der König der Belgier emen Jahrespreis
von 25 000 Franken zur Förderung der Geisteswerke ausgesetzt
Der den Gegenstand des internationalen oder gemischten Wett
streites bildende Preis soll im Jahre 1893 dem besten Werke
über das folgende Thema zuerkannt werden Art und Weüe
einer reichlichen und zugleich wohlfeilen Beschaffung des besten
Trinkwassers für große Städte und im Besonderen für die
Bevölkerung der Stadt Brüssel unter Berücksichtigung der vor
amsichlichen Vermehrung der Einwohnerzahl

Zahlungseinstellung In Petersburg hat nach
dem vor Kurzem ganz plötzlich erfolgten Tode des Barons
Fehleisen das dem Verstorbenen gehörige große Bankhaus
seine Zahlungen eingestellt Der Zusammenbrach der
Firma hat die größte Aufregung in den vornehmsten russischen
Kreisen hervorgerufen Fehleisen war wie die Wiener Allg
Atg mittheilt bereiis einmal in der Mitte der siebziger
Jahre in Aller Mund Damal stahl ihm sein Kassirer Han
dorf anderthalb Millionen Rubel wodurch das Haus stark iu s
Wanken aerietb Jetzt nach dem plötzlichen Hinscheiden des
Barsns Fehleisen ergiebt sich eine Unterbilanz von zwei
Millionen Rubel und überdies fehlen Depositen im
Betrage von mehr als einer Million weiche dem Baron
Fehleisen van seiner vornehmen Kundschaft anvertraut worden
waren Es verl eren jetzt u A der Herzog von Leuchtevberg
M00o Rbl Herr Hetscbajew Matzzew 400s00 Rbl Fürst
Jussuvow 800000 Rbl Der bekannte verurtheilte Millwnen
dieb Jujanzew hatte eme Schwester Fehleüen s zur Frau die
sich nach der Vcrurtdeilnng Jujanzew s van demselben scheiden
licß Jujanzew vermitiel e angeblich seinerzeit hochgestellten
Personen darunter auch Mitgliedern des Kaiserhauses größere
Anleihen Auf ihn werden auch sehr große Wechsel zurückge
führt die jetzt im Nachlaß des Barons Fehleren aufgefunden
wurden diese Wechsel tragen angeblich die Unterschrift des
Großfürsten Nikolaus des Aelteren der bekanntlich Koniman
dircnder im Feldzug gegen die Türken war Da die r iss schen
Gerichte keine Wechselklagen gegen Mitglieder des Kaiserhauses
annehmen bietet bei dem ungünstigen Vermögen stand des
Großfürsten Nikolaus die Tilgung der Wechsel desselben durch
den Kaiser die einzige Möglichkeit einer Rettang des Hauses
Fehleisen Die Wntwe Baron Fehlcisen s hat den Antritt der
Erbschaft zurückgewiesen und die Verhängung der gerichtlichen
Kuraiel über den Nachlaß erbeten An den zerrütteten Ver
hältnissen Fehleisen s wird außer der allgemeinen traurigen
Geschäftslage seiner heftigen Leidenschaft für das schöne Ge
schlecht welchem er große Summen oolerte die Hauvtschuld
gegeben Vom Ausland erleidet angeblich Paris st rke Ver
luste Augenblicklich haben Geheimrath Makow und General
Hall ein Schwager des Verstorbenen die Leitung des Ge
schmus übernommen

Der Königl Pr Gesandte in München Graf von Werthern
Beicklingen hat feinen Abschied erbe en Graf Wertbern ist der
Besitzer ausgedehnter Güter im Kreise Eckartsberga welche
bisher von feinem Bruder dem Freiherr von Werthem auf
Groß NeuhaufiN verwaltet worden sind Binnen Kurzem
wird eine zweite Vaeanz in Stockholm eintreten anch Herr v
Pfuel beabsichtigt sich aus dem Staatsdienste zurückzuz eben
weil ein längeres Verbleiben in de uselben mit semem Gesund
heitszustände nicht verträglich ist Zum Nachfolger Herrn von
Psuels ist der Gesundte in Bukarest Herr Dr Busch in Aus
sicht genommen

Ueber die Expedition zur Aufsuchung Stanley s
welche wie wir schon gestern erwähnten der Kcmgostaat auszu
sendenbeschlossen hat entnehmen wir einem Brüsseler Briefe der
Voss Ztg noch Folgendes Als Stanley mit seiner ganzen

Expedition am Aruhuimistrome angekommen war legte er in
Iambuya ein verschanztes Lager an Dasselbe sollte sein Stütz
punkt auf dem Vormariche m das unbekannte Innere lem und
von hier aus soll e die von dem Araberhäuptling Tippo Tipp
ihm versprochene Hilfskarawane mit 600 Trägern und Borräthen
nachgesendet werden Zum Befehlshaber dieies Lagers ernannte
Stanley den englischen Major Barlelot gab ihm vier Europäer
nnd 130 Mann Sanfibaruen bei und verließ am 28 Juni v
I Aainbilya um feinen Marsch nach Madelcu anzutreten Seit
Mitte Auaust weiß man nicht mehr was aus dem Major Bar
telot den Europäern und der Mannschaft wie was aus dem
Lager geworden ist Es fehlt jede Kunde ob Major Bartelot
wenigstens Nachrichten über Stanley erhalten hat Auf tele
graphische Anweisung von Brüssel aus ist nun der General
Gouverneur des Kemaostaates ersucht worden zu veranlassen
daß die am 19 Dezemb r von Boma anS abgesandte militärische
für die Fallstaiion bestimmte Expedition vor ihrer Fahrt nach
den Fällen das Lager von Aambuya besucht und über die dor
tige Lage auf schleunigstem Wege Berichte nach dem Pool nnd
Boma gelangen laßt Die eingegangenen Nachrichten sollen
sofort telegraphisch nach Brüssel übermittelt werden

Zum Grubenunglück im Saarbrücker Kohlenre
vier wird der F Z geschrieben Wie jetzt festgestellt ist sind
durch das furchtbare Grubenunglück in Kreuzgräben bei Saar
brücken am Mittwoch Abend 4l brave Beralerue um das Leben
gekommen Am Donnerstag Abend wurde die vorlebte und
sichern Abeud erst die letzte Leiche aus der Grube geschafft
Die Schilderung der erschütternden Scenen an der Unglücks
sta e wolle man uns erlassen es sei nur konstatirt daß die
Ordi una trotz der tieischmerzlicten Erregung eine vorzügliche
blieb Namentlich beivorzuh beu und nicht gerug anzuerkennen
ist die wirtlicv musterhafte Ruhe und Äusopierung der Beleg
schaft bei den unverzüglich unter persönlicher Litung des
Heirn Bergrath L ybold dcs Ch fs der zur Inspektion Sulz
bach gel örenden Grube begonnenen Rettungsarbei en Letztere
legten überhaupt von dem Muth und der Ka enidschafnichkeit
der Beamten und der Bergleute aas glänzendste Zeugniß ob
so drung unter Anderem ein Steiger fünf Mal vor fünf Mal
wurde er durch die Gase ohnmächtig und trotzdem gelang es
ihm fünf Leute zu retten Beamte und Mannscha ten sind bei
den Rettun gsarbeiten theilweise 24 Stunden ununterbrochen
thätig gewesen Die Ursache der Katastrophe wird wohl wie
bei der Camphausener im März 1885 niemals aufgeklärt
werden

Erdbeben Dem Standard zufolge hat ein furcht
bares Erdbeben iu Junnan stattgefunden wobei 2000
Menschen umgekommen sein sollen

Aus Göttin gen wird geschrieben Das Amt
des hiesigen Un ivers it ätsri ch t ers welches durch den
Tod des Universitätsralhs Rose frei geworden ist dem
Landrichter Bacmeister hie selbst mit Genehmigung des
Zustizminlsters als Nebenamt übertragen worden Der
Hmor ker Prof Dc Ludwig W ilanS Hierselbst ist zur
Uebernahme der Leitung der Nonriinsiits Asrirmrügs irr
Äoi iea angefordert worden Derielbe hat sieb über die
Annahme der Stellung noch nicht entschieden Man hofft
en beliebten Lehrer der Georgia Augusta erhalten zu

können Der Kurator der Universität Marburg Geh
Dr Meier hat die Stelle als Kurator unserer Universi
tät angenommen

Bedauerlicher Unglücksfall Bei einem in
dem Hause des Ackerbürgers Schröder in Diepholz aus
gebrochenen Feuer griffen die durch Garben und Fut
tervorräthe genährten Flammen so rasch um sich daß
es nicht möglich war die drei hinten im Hause schlafen
den Kinder zu retten Zwei Mädchen von 9 und 4
Jahren und ein Knabe von 6 Jahren konnten nur ver
kohlt aus dem Feuer gezogen werden

Trep v eneinsturz In der katholischen St Chads
Schule in Manchester brach die nach dem ersten Stockwerk
führende Treppe ein gerade als die Kinder entlassen wurden
und fiel aus den 20 Fuß tiefer gelegenen Korridor Ein
Knabe wurde von der Wucht der herabstürzenden Treppe
sofort getötet Zwei Mädchen erlitten schlimme innere
Verletzungen während ein drittes das Bein brach Die
übrigen Mädchen mußten auf Leitern herabsteigen

Gewandt im Schuldenmachen In Nürn
berg wurden ein Polizeisoldat und seine Frau verhaftet
weil die Letztere bei Betreibung ihres vor 2 Jahren be
gonnenen Handels mit Schnittwaaren und Uhren eine
Schuldenlast von etwa 48 000 Mk aufgethürmt hat und
jetzt 3 /z pCt den Gläubigern bietet Der Mann ist der
Mitthäterschaft verdächtig

Gegen Mißbrauch von Fahrkarten und be
trügerische Handlungen zur Erlangung freier Eisenbahn
fahrt wird in jüngster Zeit mit großer Strenge vorge
gangen Der Zugrevisor Schäfer in Köln nahm kürzlich
einen Privatlehrer aus Gelfenkirchen fest welcher täglich
freie Fahrt von seinem Wohnorte nach Essen und zurück
erschwindelse Der Mann war wie die Franks Ztg
mittheilt früher ein Bierteljahr auf der Eisenbahn abon
nirt gewesen und die Beamten kannten ihn alle als Abon
nenten Später löste er keine weitere Abonnementskarte
man fragte ihn nicht nach dem Billet und wenn dies je
einmal Jemand that dann sagte er mit Seelenruhe
Abonnirt Auch der Zugrevisor fragte ihn und als ihm
das Abonnirt entgegenfcholl verlangte er die Karte zu
sehen Ja die hatte der gute Mann vergessen und be
reitwilligst langte er in die Tasche und zahlte 6 Mark
Strafe Ich habe schon einmal Strafe gezahlt weil ich
die Karte nicht bei mir hatte sagte ruhig Herr K die
Eisenbahn Direktion giebt mir das Geld auf Reklamation
doch wieder Erst als der Revisor den Mann L Wochen
später zum zweiten Male ohne Abonnementskarte im Zuge
sah schöpfte er Verdacht zumal ihr der Ueberschlaue nun
mehr mit einem noch unkoupirten Retourbillet es war
auf der Rückfahrt das derselbe für alle Falle stets bei
sich trug zu täuschen suchte Es stellte sich nunmehr die
Betrügerei heraus die Sache kam zur Anzeige und das
Schöffengericht in Gclsenkirchen verurtheilie den Abgefaßten
zu Wochen Gefängniß

Aus dem Geschäftsverkehr
Was nützt die leckerste Mahlzeit wenn die Berd m

ungsfunktion uicht in Ordnung ist Die S odener
Mineral Pastillen wirken auf die sanfteste Weise aber
durchgreifend dem Magenkatarrh und der Verst Pfung entgegen
und lindern nnd beseitigen wirksamst die Qualen des Hämor
rhoidalleidens A test Nach regelmäßigem und kortgesetz em
Gebrauche der Sodeu r Mineral Pastillen kann ich mit Ver
gnügen constati en daß dieselben ein ausgezeichnetes Mittel
gegen Hämorrhoiden bilden und möchte ich diese Pastillen Allen
zum Gebrauche empfehlen weiche sich durch sitzende Berufschä
thigkeit dieses beschwerliche und schmerzhafte Uebel zugezogen
haben gez Carl Nieolaus Camsen und Wappen Schnei
derei Hanau Alle Apotheken haben Verkaufsstellen Preis
85 Pfg per Schachtel

CKMkMMM
g UhrLinnmmlnWcr Verein Französ Sprachunterricht Wends

im Veremslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth
Postverein Ab 8 im Reichskanzler
PhysiwMch technisÄer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt AS 8
Hall Bicycle Siub Sitzung Vereins und Uelmngsfahren 3j Uhr Abends

tn Prinz Carl
Teutscher Privatbcamten Berein Ab 8 im Gasthof zum schwarzen Adler
Stenograph Ber i mich Stolze Ab 3 Sitzung und Uebnngsab im CafeDamo
Gesangverein Tiingerkreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Deutscher Männer Kesimgvereii 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Eesaiisvcrei Mürthe Ab 8 Uebungssrunde im Paradies
Cithcr Elnb Alpenrose Ab 49 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Mc Turnstunde in der städt Turnhalle
Segel Slub Riter Schwede Ab 8z in BAke s Restaurant
Kckclratteii Ab 8 im E Danneberg sche Restaurant
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Berlsner BZLfs Asm ZI Asbruar
Die heutige Börse zeigte eine hochgradige Verstimmung

Namentlich luten unter derselben die Ruff vertb7 die erheb
liche Kursverluste zu verzeichnen hatten euch nif dem Montar
markte kam die Baiffetendenz zum Durc uch Am besten
behauptet waren noch die Bahnen Gegen den Schluß wich
die Tendenz noch mehr

Vrosvkte Mf Berlin sz Fel ruar Weizen unter dem Druck stärke
ren Angebots in weichender Preisrtchinng ioko 155 bis 174 M Aprii Sat
161,25 bis 16 ,50 vis 160 75 M Roggen loko gute inländische Waare
beachtet Termi ei starkem Angebot n rückgängiger Preisoewegun o ko
105 bis 117 M April Mai 1 9 iS 1I82 üis Ü8 50 Si Ha fer loto
wenig beachtet Termine billiger angeboten a er wenig beachtet ioko 104
dis 12k M Ap il Ra 113 2S bis U2 75 M erste ohne Umsatz
wko 100 bis 175 R Rüböl bet kleinen Umsätzen schwach im Werthe
behauptet Ioko olne Faß M 44,30 bis 44,50 M Petroleum
geschäftilo loko M Spiritus low ohn B gehr nd eher
matter Termine auf niedrigerem Niveau tn schwankender Ha tung loko ohne
Hui versteuert 97,60 dis 97,50 M April Mai 93,10 bis 93 iis 98,3 bis
97 80 M mit 50 M Verbrauchsa igade 43,20 M mit 70 M Verbrauchs
a gabe 30 bis 2ü,90 M NtZ h l von Roggen verhaltn Mäßig gut be
achtet Wetznnvehl 00 23,00 bis 22,00 M v 2200 bis 21,0 M Rog
genmehl 0 17,75 bis S 50 M 0 und 1 16 50 bis 15 25 M

Preise verstete sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Ssipz Börss s 22 Februar
sächs Rente
Lttenvurg Zeiz
üuxig Teplitz
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Mtenourg Zeiz
ÄUichnehraoer
illg D redit

Leipziger Bartt
achi Ba tt
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do St Pr 5
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7 31 B
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0 69 25 B
0 69 25 G

36 0 Ä
l3 B

0 165 75 6

l Freilag 6 Uhr ganzer Cyor Äilkojch
Achilleus Concert am 3 März
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M tI i z viiZsÄ KzWzs in
verschiedenen Großen

r U A Zlv L ÄiZSZWSIS ohne
Steine zum Mshsfsen

Ai türZT k KZiis KsZisii in Essig ausgewogen
mit Zucker
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AMi Zissi
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I Zz K IlZiIiev liSip iASi strasss
Seit Jahren bewahrt

begutachtet von

weiland Nr NndoZf v Wagner
Zönigl Hofrath und o ö Professor

an der Universität Würzburg
Zu haben in der Adler Gngel

Löwen u Waisenhaus Apotheke

9

ss Zedr Me 8
zu ermäßigten Preisen

Ä Pfd tso 4 IS 18 nndZOO Pfg bei

gr Ulrichstratze s

Bon heute ab täglich von Vormittags
MG bis Z Uhr
Bouillon

Die Verwaltung

A SOMein reichhaltiges Lager von

TNtkrrSsUs
in allen Stoffarten

sür Damen nnd Mädchen in verschiedenen Größen
empfehle zu billigen Preisen

werden nm Anhäufungen zn vermeiden zu M
kzüZAsiR S r s z verkauft

A88ö KiWS8pkLr
fsZliKf M LNLN

en pfie ilt

Ä HoflieferantW Leipzi ersw 3
PsiÄNN eu us

enpfiehlt billigst ZT LZltkizsiZus ö kl Ul
nchstr 13 Wit derverkäufer Rabatt

S 1 ZS V v kSSÄZMMÄMM
werden aus das Modernste nach neuesten Wiener Schnitten binnen kürzester Frist ange
ertigt von

Wuchererstra e MZ vZ Ä viK dem Mühlweg

SN s MrDienstag den Z8 Februar er

I Großes Costnmsest
mit Mi

DM im festlich dekorirlen Saale MW
Um l Uhr große Ordensfestpolonnaise wobei die kostümirten Damen

von den Gästen mit Ordensdekovmiouen ausgezeichnet werden

Beginn 8 Uhr Abends Eintrittspreis an derMaffe 755
Im Borverkauf Billets in den SZz sMrx schen Cigarrenhaudlungen

und bei Herrn W x Ktsz gr Mrichftratze S 5 Pfg
Damen in Costüm haben freien Zutritt

I IZÄv

MarktsedlvSK

8e b tKM tiAs 8gx ia8
cleg Kleidersekretäre SchreibsekreL
Bsrtikows Tische Stühle Spiegel
Pfeilerfchränte Kuchenschrä ke Bett
stellen mit Matratzen ganze Ans
iattungen n einz in Ruhb Mahag

Birke gediegene Arbeit empfiehlt sehr
billig K Zs KZ zrÄi A s Tischlermstr

68 Geiftftr S8 Harzgastsn Ecke

TW UMMMche
befindet sich Bsuttsswarts Ms KG Vas
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichest e
iZortionenzabl stets vorräthig sew wird

SluweistMgen auf ganze Portionen
i 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haken

M IIZS NU MiiZ
M M 8R VM

i ki WA

Freitag den Febr Abends 8 Uhr
im Saale des Caf David

Ansprachen der Herren Pros v Beyschlag
Pastor Bcmmgarteu Pastor 5Tnu h

Pastor Wächtle
Wir erlauben uns unsere Mitglieder und

Freunde sammt ihren erwachsenen Angehöli
gen zu dieser Versammlung einzuladen

Wsr
Goebel Wächtler Grofte

Städtische Feuerwehr
Außerordentliche Sitzn g der Offi

ziere Freitag den 24 d M Äbds 7 Uhr
Halle den 23 Febrnar 1888

Der Feuerwehrdirekwr
d Nl kl s W

Heute i8vklW Zst L s
Bnrgerbrän Bier aus München ff /i Ltr 50 5/2 Ltr 25 4/is 20 i
tS Maschen franeo Haus 3 Mark

GS KGMS v a T
iküi i Z,i 1 aller Systeme

I IvI eIis ZliisiÄ ii i Iiisz il n WAMKZk T t NA i s Iiii ei aller Art
i7 Zvvi HVzT8 zi Z i l ia Patent bewährtester Construction

Z NiW 8e lZWSiis ki Qualität in jeder Größe
Neparaturen prompt und billig

Bad Wittekind
Sonnabend den SS Februar

i

Victoria Theater
Freitag den S4 Febrmar er

Der Aetieubuliker
Für den redaktionellen und Jnseratmtheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Nie sch m i Halle

Expedition des Hallelche Tageblattes Große Ulrichsttatze IS geöffnet vo 7 Uhr Morgens bis Uhr
Hierzu 1 BeUmge
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